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Alemannia-Info-Brief Juni 2005 

Liebe Mitglieder und Freunde des Karlsruher Rheinklub Alemannia,

die erste Hälfte des Jahres 2005 ist fast verstrichen und es daher an der Zeit wieder über die Aktivi-
täten im Verein zu berichten.  Ein Schwerpunkt wird hierbei die laufenden und die geplanten Bau-
maßnahmen sein. Wie Sie sicher bemerkt haben hat sich das Bild des Bootshauses durch eine rei-
he von Sanierungsmaßnahmen sowohl an den Außenanlagen als auch im inneren Bereich sehr 
zum Positiven gewandelt. Einige Baumaßnahmen müssen noch abgeschlossen werden, aber es 
werden auch weitere Reparaturmaßnahmen erforderlich sein, wie z.B. die Sanierung des Boots-
stegs.

Das Erscheinen des Info-Briefs der Alemannia geht nun in das zweite Jahr und es ist daher viel-
leicht der richtige Augenblick nachzufragen, wie dieser bei Vereinsmitgliedern und möglicherweise 
anderen Interessierten aufgenommen wird. Der Info-Brief kann und will auch nicht eine Vereinszei-
tung ersetzen, dafür kann er aufgrund seines eher bescheidenen Umfangs nicht leisten. Schwer-
punkt seiner Aufgabe ist neben Berichte aus der Vergangenheit der Ausblick in die Zukunft und der 
Hinweis auf Aktivitäten und wichtige Termine in Verein. Er hat daher die Aufgabe, auch den Mit-
gliedern, die aus unterschiedlichen Gründen eine Zeitlang nicht den Weg ins Bootshaus gefunden 
haben, in Kontakt zu bleiben und  von Zeit zu Zeit den Verein in Erinnerung zu bringen. Für inhaltli-
che Anregungen und noch besser Beiträge sind wir immer offen.  Eine Idee, die vor kurzer Zeit ge-
äußert wurde, ist der Vorschlag in Abständen aus der Vereinsgeschichte zu berichten. Für langjäh-
rige Mitglieder, die sich im Ruhestand vielleicht noch einmal als Historiker betätigen wollen, eine 
interessante und spannende Aufgabe. 

Wer aktuelle und vertiefende Information einschließlich einer umfangreichen Sammlung von Foto 
sucht findet dies auf der Homepage der Alemannia. Dank der Jugend, der Trainingsruderer und 
Trainer hat diese zeitgemäße Präsentation des Vereins ein sehr hohes Niveau erreicht. In diesem 
Zusammenhang soll, da in Presse, Rundfunk und Fernsehen Rudersport häufig gar nicht stattfin-
det, auf ein weiteres Internetportal hingewiesen werden, das sich ausschließlich dem Rudersport 
widmen. Unter http://www.rudern1.de/  findet man immer aktuelle Informationen zum Thema Ru-
dern vor: Neben Berichten, Termine, Regattaergebnisse und vielen Fotos kann man auch auf eine 
umfangreiche Linksammlung zurückgreifen. 

Baumassnahmen

Sanierung Bootssteg 
Der Bootssteg des KRA wurde im März 1978 in Betrieb genommen. Die Kosten für  die neue Steg-
anlage betrugen rund 20.000,00€. Im Jahre 1987 wurden Reparaturarbeiten infolge zahlreicher 
Korrosionsschäden an der Stahlkonstruktion, bedingt durch die schlechte Wasserqualität des 
Rheins (hoher Salzgehalt) durchgeführt, gleichzeitig wurde der komplette Holzbelag erneuert. 
Nachdem sich in den vergangenen Jahren die Wasserqualität des Rheines jedoch erheblich ver-
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bessert hat, sind auch die Schäden an der Stahlkonstruktion zurückgegangen, sodass eine kom-
plette Erneuerung der Stahlkonstruktion nicht mehr erforderlich scheint. Die nach 18 Jahren not-
wendigen Sanierungsarbeiten umfassen den Austausch und die Sanierung stark beschädigter 
Stahlteile, gleichzeitig müssen konstruktive Verbesserungen an den Zuläufen des Steges ausge-
führt werden, um die Funktionsfähigkeit der Anlage jederzeit zu gewährleisten. Der Einbau der zu-
sätzlichen Auftriebskörper aus Kunststoffrohren soll die Tragfähigkeit so verbessern, dass auch 
beim Ablegen eines Achters keine Überflutung der Steganlage mehr entsteht  Der gesamte Bret-
terbelag muss erneuert werden, da die zahlreichen Schäden  an dem alten Holzbelag längerfristig 
eine Gefahrenquelle darstellen würden. Die Arbeiten wurden im April begonnen und werden zum 
großen Teil bis Ende Mai durchgeführt, um den Ruderbetrieb des Vereins nicht zu behindern. Un-
sere Ruderkameraden Gerhard Centner, Schlosserarbeiten an den Zuläufen, und Dieter Beier, Zu-
sammenbau des kompletten Holzbelages der Pritsche, haben dankenswerterweise die Hauptarbeit 
bei der Sanierung des Steges übernommen, so dass der Kostenrahmen eingehalten werden kann, 
gleichzeitig ist die Funktionsfähigkeit der Anlage während der Sanierungsarbeiten gewährleistet. 

Sanierung Bootswerkstatt 
Die Bootswerkstatt wurde vor rund 30 Jahren auf der Nordseite der im Jahre 1955 errichteten 
Bootshalle angebaut. Die Werkstatt wurde erforderlich um kleinere Reparaturen am vereinseigenen 
Rudermaterial, Booten, Riemen und Skulls, durch den Bootswart und seine Helfer kostengünstig 
und kurzfristig durchführen zu können. In den sechziger und siebziger Jahren des vorigen Jahr-
hunderts entstanden dem Verein erhebliche Kosten durch Vergabe der Reparaturarbeiten am Ru-
dermaterial an die Bootswerften. Da die Bauarbeiten für den Neubau der Werkstatt in größerem 
Umfang in Eigenarbeit durchgeführt wurden, traten in der Zwischenzeit so umfangreiche Schäden, 
insbesondere im Bereich von Dach und Außenwand, dass die Nutzung als Werkstatt nicht mehr 
möglich war. Die Beseitigung der Mängel kann nur im Rahmen einer größeren Sanierungs- und 
Modernisierungsmaßnahme, verbunden mit der Beseitigung statischer Mängel am Bauwerk, beho-
ben werden. Die Bauarbeiten müssen zum größten Teil durch Fachfirmen ausgeführt werden, um 
die Kosten für die künftige Bauunterhaltung infolge unsachgemäßer Ausführung in der Zukunft zu 
minimieren. Die Mitarbeit der Mitglieder des Vereins beschränkt sich in erster Linie auf Demonta-
gearbeiten und Arbeiten an den elektrischen Installationen und der Beleuchtung. Nach Bewilligung 
von Zuschüssen durch die Stadt Karlsruhe und dem Badischen Sportbund soll mit den Arbeiten 
Ende Juli 2005 begonnen werden, so dass eine Nutzung der Werkstatt im Oktober wieder möglich 
wird.

Sanierung Außenanlagen 
Neben der Erneuerung des Bootsplatzes werden der Haupteingang und die Terrasse, entspre-
chend den Empfehlungen von Stadt und Land, für eine barrierefreie Zugänglichkeit umgestaltet. 
Die Planungsarbeiten für die Sanierungsarbeiten und die Einholung von Richtpreisangeboten sind 
im Laufe des Sommers vorgesehen. Die Ausführung der Arbeiten ist im Frühjahr 2006 beabsichtigt. 
Von der Stadt Karlsruhe und dem Badischen Sportbund können die bewilligten Zuschüsse aus-
gründen des knappen Geldes allerdings erst mit einer Verzögerung von 1 bis 2 Jahren ausbezahlt 
werden.

*********************************************************************
Ausblick auf die Regatta-Saison 2005 

Auch in diesem Jahr sind unsere Rennruderer und deren Trainer sehr aktiv und haben schon be-
gonnen, die ersten Regatten in Mannheim, München, Essen und Gießen zu besuchen. Die einzel-
nen Ergebnisse mit ausführlichen Berichten und Bildern auf der Alemannia-Hompage im Internet. 
Diese Stelle möchte ich vielmehr dazu nutzen, um einen kleinen Überblick zu geben, wer in dieser 
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Saison für die Alemannia auf Regatten startet und welche Ziele dabei angepeilt werden. 

Unser derzeit wohl schnellster Ruderer ist Franz Gravenhorst, der im letzten Jahr mit seiner Silber-
Medaille auf den Deutschen U23-Meisterschaften ja für einen Überraschungserfolg gesorgt hat. In 
diesem Jahr macht er sein Abitur und leider fallen die Prüfungen ausgerechnet in den Zeitraum der 
Deutschen Meisterschaften. Obwohl einige Angebote vorlagen, wieder in einem erstklassigen 
Mannschaftsboot zu starten, haben wir uns dafür entschieden, dass sich Franz in dieser Saison auf 
sein Abitur konzentrieren wird. Franz wird in diesem Jahr wohl nicht an den Deutschen Meister-
schaften teilnehmen, vielmehr wird er sich in diesem Jahr auf einigen wenigen aber ausgesuchten  
und erstklassigen Regatten zeigen und so bestimmt für das nächste Jahr empfehlen, wo es dann 
gilt, die vergangene Saison noch zu toppen. 

Josef, sein älterer Bruder hat mit Martin Veit endlich einen potentiellen Zweier-Partner gefunden. 
Martin startet für den Mannheimer RC, wohnt aber berufsbedingt in Karlsruhe und hat auch bei der 
Alemannia sein Boot liegen. Beide sind bereits erfolgreich sowohl im Einer als auch im Zweier un-
terwegs gewesen. Welches Saisonziel sich die beiden in diesem Jahr genau vornehmen, das wird 
in den kommenden Tagen und Wochen entschieden werden. Denkbar sind zu diesem Zeitpunkt 
noch mehrere Möglichkeiten. 

Auch im Junioren-Bereich ist die Alemannia derzeit auf Regatten vertreten. Am erfolgreichsten war 
bisher Vitali Becker, der zum Saisonauftakt bei den Regatten in Mannheim, sowie auf der internati-
onalen DRV-Junioren-Regatta in Müchnen für beeindruckende Siege sorgen konnte. Beeindru-
ckend vor allem deshalb, da er erst letzten Sommer mit dem Rudern begonnen hat, und da Mann-
heim seine erste Regatta überhaupt war, wo er gleich der schnellste Junior-B-Einer war. Des Wei-
teren gibt es unter den Junioren noch Andreas Dalinger, Helena Weber, sowie unsere beiden 
Jüngsten Peter Wolf und Tobias Garella, die ebenfalls alle fleißig trainieren, und die gemeisam in 
dieser kurzen Saison schon mehrere Siege für die Alemannia errungen haben. Ganz bestimmt 
werden bei ihnen weitere Erfolge nicht auf sich warten lassen. 

Ausbildung und Betreuung neuer Mitglieder 
Da bei Anfänger und ganz besonders bei Jugendlichen die Fluktuation leider sehr hoch ist, und da 
in Karlsruhe selten Anfänger "von alleine" kommen, sind auch in diesem Jahr mehrere Werbeaktio-
nen geplant bzw. schon durchgeführt worden. Schon früh im Jahr haben unsere älteren Jungendli-
chen um Josef Gravenhorst wieder eine Schulwerbeaktion durchgeführt und haben anschießend 
einen Tag der offenen Tür veranstaltet. Zurzeit existieren aus dieser Aktion mehrere Vierer-
Mannschaften, die von unseren Übungsleitern Janina Kaiser, Christian Billet und Steffen Kuß be-
treut werden, und bei denen sich in der nächsten Zeit herausstellen wird, wer den Weg in den Ver-
ein findet und wer vielleicht sogar auf der diesjährigen Talentiade starten wird.  

Als erfolgreich, was neue Mitglieder angeht, hat sich auch das Projekt zur Integration Deutsch-
Russischer Jugendlicher erwiesen, durch das schon viele Jugendliche bei uns Mitglied geworden 
sind, und die bisher durch Valeriy Safovic betreut wurden. Auch aus dieser Gruppe werden viel-
leicht schon bald neue Rennruderer hervorgehen. Weitere Maßnamen richten sich auch an Er-
wachsene Anfänger, so findet beispielsweise derzeit ein Ruderkurs für Sportstudenten statt, betreut 
von Axel Schnur. In Vorbereitung ist in diesem Jahr das erste Mal ein Volkshochschulkurs, der ab 
Juni stattfinden wird und außerdem, wie im letzen Jahr auch schon, die Teilnahme am Rheinakti-
onstag in Rappenwört. 
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Anrudern am Sonntag, den 17.April 2005 
Bei nass-kaltem Aprilwetter legten einige unverdrossene Alemannen vom Steg ab, um nach altem 
Brauch die Rudersession offiziell zu eröffnen. Pünktlich zum Ende der morgendlichen Rudereinheit 
besserte sich das Wetter, schließlich zeigte sich auch die Sonne und der kalte Wind legte sich. So 
konnten bei ordentlichen Wetterverhältnissen die drei Renneiner getauft werden.  

Nach einer kurzen Ansprache durch den Vorsitzenden Michael Schwan, machte Josef den Anfang, 
indem er sein Trainingsgerät auf den Namen "aquaholic" taufte (zugegebenermaßen wartet das 
Boot schon ein Weilchen auf einen Namen, war aber beim Anrudern 2004 auf einer Regatta im 
Einsatz). Das zweite Boot, ein Trainingseiner für die gehobene Gewichtsklasse, wurde durch die 
jüngste Tochter unseres Ehrenmitglieds Bruno Wellenreuther auf den Namen "Bruno" getauft. 
Daneben durfte auch Franz sein neues Trainingsgerät auf den Namen "Merlin" taufen. Erwäh-
nenswert sei auch die (für vergleichbare Anlässe) recht große Zahl der Gäste. Ein besonderer 
Dank gebührt an dieser Stelle allen, die diese Neuanschaffungen unterstützt haben.

*********************************************************************
Anlässlich des Sommerfests am 4. Juni 2005 werden 

nachfolgend aufgeführte Mitglieder als Dank für langjährige Mitgliedschaft
bzw. besonders Engagement für den Verein geehrt: 

50 Jahre: goldene DRV-Nadel 
Dieter Vögele    Theo Ziegler    Hans Liedke 

40 Jahre Alemannia: goldene Vereinsnadel 
Dr. Karl-Heinz Knobloch     Herbert Roschlau 

25 Jahre Alemannia: silberne Vereinsnadel 
Dr. Andreas Liebisch 

Bronzene Ehrennadel BSB: 
Dirk Schwaderer 

********************************************************************
Aufruf zu Spenden 

Wie Sie alle aus Presse, Radio und Fernsehen wissen geht der Sparteufel überall im Land herum 
und sucht Einsparpotentiale. Die Alemannia wurde hiervon leider auch in Mitleidenschaft gezogen. 
Wir möchte Sie deshalb an dieser Stelle um Ihre finanzielle Unterstützung bitten um die auftreten-
den finanziellen „Löcher stopfen zu können“.  

Die Spenden können auf unser 

                     Vereinskonto 9104357 bei der Sparkasse Karlsruhe,  BLZ 66050101
überwiesen werden.

Insgesamt sind in den ersten vier Monaten im Jahr 2005 Spenden 
in Höhe von 750 € eingegangen. 

Wir möchten an dieser Stelle deshalb die Gelegenheit nutzen, uns recht herzlich zu bedanken.  
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Neue Mitglieder im Verein 
Wir dürfen folgende neue Mitglieder in der Alemannia begrüßen und herzlich willkommen heißen: 

Aktive Jugendliche

Artur Ligostaev       Sergej Lind     Alexander Dautfest    
Thomas Schander     Cornelius Dettmer    Paulus Dettmer    

Roman Ruf    

Aktive  Erwachsene

Claudia Elwert   Beate Prause

Liebe Mitglieder und Freunde der Alemannia, wir hoffen Ihnen mit diesen Informationen ei-
nen kurzen Überblick über unser Vereingeschehen gegeben zu haben.  Das Wetter wird (hof-
fentlich) zunehmend besser, so dass es bestimmt leichter fällt wieder einmal ins Bootshaus 
zu kommen. Das Jahr ist noch lang und bietet also noch zahlreiche Gelegenheiten sich viele 
Kilometer im Ruderboot fortzubewegen. Das macht Spaß und dient zudem der Gesundheit. 

Mit freundlichen Grüßen und besten Wünschen  

Der Vorstand 

EINLADUNG ZUM SOMMERFEST 2005 

Liebe Mitglieder und Freunde der Alemannia, 

am Samstag, den 04. Juni  2005 findet ab 18:00 Uhr im Bootshaus das diesjährige 
Sommerfest der Alemannia mit Ehrungen von Mitgliedern statt.

18:00 Uhr                        Eintreffen im Bootshaus 
 18.15 Uhr                        Aperitif / Sekt  
 18:30 Uhr                        Ansprache des 1. Vorsitzenden Michael Schwan 
 18:45 Uhr                         Ehrungen von Mitgliedern 
 danach                              gemütliches Beisammensein mit warmen und kalten   
      Buffet sowie Kaffee und Kuchen 
 ca. 24:00 Uhr                    offizielles Ende 

Zu diesem Empfang sind alle Mitglieder mit Familie, Freunden, Verwandten und Bekannten ganz 
herzlich eingeladen.  Sie würden die Organisatoren sehr unterstützen, wenn Sie ca. 1 Woche vor 
dem Termin Ihr Kommen unter Angabe der Personenzahl ankündigen würden. 
(Kurze schriftliche Mitteilung oder am Besten per e-Mail: info@rheinklub-alemannia.de)

Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen 

Der Vorstand 


